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 Halle 8a, Stand D10, Düsseldorf 16.-23.10.2013
BrüggemannChemical auf der K 2013
Schwefelvulkanisation mit dem neuen Aktivator RS entlastet die Umwelt deutlich und ergibt zugleich bessere Produkteigenschaften
Heilbronn und Düsseldorf, 16. Oktober 2013. – BrüggemannChemical hat mit dem Aktivator RS einen neuen zinkhaltigen Vulkanisationsaktivator zur Herstellung von Gummiprodukten entwickelt, der sowohl ökologisch als auch produktseitig Vorteile bietet. Von dem für die Schwefelvulkanisation von Kautschuken erforderlichen Zink enthält der neue Aktivator lediglich 60 %. Bei den zurzeit hierfür noch vorrangig eingesetzten sogenannten thermischen Zinkoxiden (z.B. Rotsiegel, Grünsiegel) sind es hingegen rd. 80 %. Da das Schwermetall Zink (Zn) in der EU bereits seit 2004 als toxisch für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung eingestuft ist, belastet ein um 25 % reduzierter Zn-Eintrag die Umwelt erheblich weniger. Gleichzeitig führt der neue Aktivator RS von BrüggemannChemical zu einem höheren Vernetzungsgrad. Dies wirkt sich u.a. in einem verbesserten elastischen Rückstellvermögen der Gummiartikel aus, was beim Einsatz als Dichtung besonders wichtig ist. Der Wechsel von thermischen Zinkoxiden auf den Aktivator RS erfordert keine höheren Zusätze als in der bisherigen Rezeptur einer Gummimischung angegeben. Da der neue Aktivator auch kostenseitig auf dem Niveau der thermischen Zinkoxide liegt, sind die erzielbaren besseren Produkteigenschaften somit eine Gratiszugabe. Der neue Aktivator RS eignet sich für alle Kautschuktypen, die mit Schwefel vulkanisiert werden, und lässt sich beim Mischen gut dispergieren.
Zinkoxid ist für den Prozess der Schwefelvulkanisation nach wie vor unerlässlich. Es bildet durch Reaktion mit Beschleunigersubstraten sogenannte Zink-Beschleuniger-Komplexe, die essentiell für eine erfolgreiche Schwefelvernetzung sind. Weltweit werden derzeit jährlich etwa 1,2 Mio. Tonnen Zinkoxid hergestellt, wovon über 40 % allein Anwendung in der Gummi- bzw. Kautschukindustrie finden. Trotz Erfolgen im Umweltschutz durch Verringerung des Schwermetalleintrags, tritt insbesondere Zink immer noch in erhöhten Konzentrationen als Umweltgift auf. Laut einer vom Umweltbundesamt Berlin in Auftrag gegebenen Untersuchung aus dem Jahr 2003 über Einträge von Zink in Gewässer und Böden in Deutschland, resultiert der bei Weitem höchste Umwelteintrag für Zink allein aus dem Abrieb von Reifen: jedes Jahr über 1.600 Tonnen Zink – fast die Hälfte der gesamten Zinkbelastung. Durch Umstellung der Reifenvulkanisation von thermischen Zinkoxiden auf den neuen Aktivator RS wäre die Umwelt in Deutschland bei gleichem Reifenabrieb jedes Jahr um über 400 Tonnen Zink weniger belastet.
Der neue Aktivator RS von BrüggemannChemical gehört zur Gruppe der sogenannten aktiven Zinkderivate. Diese Zinkverbindungen zeichnen sich durch eine hohe spezifische Oberfläche bei zugleich meist kleiner Partikelgröße aus. So hat der Aktivator RS eine spezifische Oberfläche von etwa 50 m²/g, bei thermischen Zinkoxiden sind es hingegen lediglich 1 bis maximal 10 m²/g. Die erhöhte spezifische Oberfläche allein ist allerdings noch kein hinreichendes Kriterium für erhöhte Reaktivität, da ein beträchtlicher Teil dieser Oberfläche – die innere Oberfläche – nicht für chemische Reaktionen mit großen Substraten zur Verfügung steht. Die Erhöhung der sogenannten Verfügbarkeit von Zink für die chemische Reaktion ist der Schlüssel zu höherer Aktivität, verbesserten physikalischen Eigenschaften und verbesserter Umweltfreundlichkeit der Produkte. Beim Aktivator RS ermöglicht ein spezielles Herstellverfahren, dass trotz geringem Zinkgehalt von unter 60 % eine außerordentlich hohe Verfügbarkeit an Zinkionen erreicht wird.
Der Aktivator RS wird in einem mehrstufigen nasschemischen Verfahren mit anschließend sehr schonendem, kontrolliertem Trocknungsprozess hergestellt. Dadurch enthält er neben seiner hohen Oberfläche nur wenige Verunreinigungen, insbesondere der Gehalt an Schwermetallen wie Cadmium, Blei und anderen gefährlichen Metallen liegt deutlich unter 100 ppm. Thermische Zinkoxide sind damit um ein Vielfaches höher belastet. Hergestellt werden diese Oxide traditionell nach dem sogenannten französischen Prozess (indirektes Zinkoxid) oder dem amerikanischen Prozess (direktes Zinkoxid).
Die BrüggemannChemical L. Brüggemann KG ist ein renommierter Hersteller von Spezialchemikalien mit rund 180 Mitarbeitern. Gegründet 1868, hat sich das Unternehmen mit Stammsitz Heilbronn spezialisiert auf die Entwicklung und Herstellung von Zinkderivaten, Reduktionsmitteln auf Schwefelbasis sowie Hochleistungsadditiven für Technische Thermoplaste. Kunden in mehr als 60 Ländern schätzen die Flexibilität und innovativen Produktlösungen, Tochterunternehmen in den USA und in Hong Kong unterstreichen die internationale Ausrichtung. Eigene Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten, konsequente Ausrichtung auf die Kundenbedürfnisse und umfangreiche Investitionen in Know-how und Anlagen sind Kern der Unternehmenspolitik.
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Vulkameterkurve von NBR (Nitril-Butadien-Kautschuk) bei Zusatz von jeweils 3 phr (parts per hundred rubber) eines thermischen Zinkoxids (1) und dem neuen Aktivator RS (2), der zu einem höheren maximalen Drehmoment und somit zu einem höheren Vernetzungsgrad führt.
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